
 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSEINFORMATION 

Im Zeichen der „Mission Inklusion“ 
Reise zu den Planeten der Kinder-Rechte  

„Komm mit auf unsere Reise zu den Planeten der Kinder-Rechte!“ Viele Jungen 

und Mädchen aus Gelsenkirchen, Coesfeld, Siegen und Olpe waren dieser 

Einladung gefolgt, um einen tollen Tag mit der Lebenshilfe NRW im Hotel „Fit“ in 

Much zu verbringen. Anlass für die inklusive Weltraum-Erkundung war der 30. 

Geburtstag der Kinder-Rechte.  

Das Übereinkommen über die Rechte des Kindes, kurz UN-

Kinderrechtskonvention, wurde am 20. November 1989 von der UN-

Generalversammlung angenommen.  An dieses denkwürdige Ereignis wollten 

die Veranstalter nicht nur erinnern, sondern den jungen Teilnehmern die 

Möglichkeit bieten, sich aktiv mit ihren Rechten auseinanderzusetzen. Gefördert 

von der „Aktion Mensch“, griff das Lebenshilfe Center Olpe in Kooperation mit 

dem Lebenshilfe Center Siegen deshalb das Motto des diesjährigen Aktionstags 

vom 5. Mai „#Missioninklusion – die Zukunft beginnt mit dir“ noch einmal auf 

und führte es – in Gestalt von informativen Workshops und unterhaltenden 

Aktionen - weiter.  

Mit großer Begeisterung tauchten die Kinder und Jugendlichen ein ins 

Universum der Kinderrechte. Stationen wie ein Geschicklichkeits-Parcours, ein 

Selbstbehauptungskurs, Kinder-Schminken und Kunst-Happening brachten die 

Anliegen, die hinter den einzelnen Rechten stehen, spielerisch auf den Punkt. 

Höhepunkt war der Planet des „Rechts auf freie Meinungsäußerung“, bei dem 

die Kinder im Rahmen einer Fotoaktion kundtun konnten, was sie alles ändern 

und umsetzen würden, wenn sie „Könige dieser Welt“ wären. Und natürlich der 

Eiswagen, der zum Abschluss der Veranstaltung auf der Erde landete und eine 

ganze Stunde lang grenzenlosen Eis-Genuss bescherte.  

Foto: Lebenshilfe NRW 

Pressekontakt:  

Philipp Peters 

Telefon: 02233 93245-636 

Geschäftsführerin: 

Bärbel Brüning 

 

Vorstand (§ 26 BGB): 

Landesvorsitzender: 

Prof. Dr. Gerd Ascheid 

 

Stellv. Landesvorsitzende: 

Thorsten Gall 

Dr. Sandra Thiedig 

 

Andrea Asch 

Werner Esser 

Doris Langenkamp 

Elisabeth Veldhues 

 

Registergericht: 

Amtsgericht Köln 

VR 700965 

Ust-IdNr.: DE 154096873 

 

Bankverbindung: 

Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN: DE 6537 0205 0000 0809 4000 

BIC: BFSWDE33XXX 

 

Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V.  

Landesverband 

Pressestelle 

 

Abtstraße 21 

50354 Hürth 

 

Tel. 02233 932450 

Dw 02233 93245-636 

Fax 02233 932454-7610 

 

presse@lebenshilfe-nrw.de  

 

www.lebenshilfe-nrw.de  

      @lebenshilfenrw 

      @lebenshife_nrw 

      @lebenshilfenrw 

      @lebenshilfenrw1 

 

 

24. Oktober 2019 

 

 

Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V. , Abtstraße 21, 50354 Hürth 

 
 

An die Medien 

 



 

Mobil: 0177 2427308 

E-Mail: peters.philipp@lebenshilfe-nrw.de 

 

Die 76 nordrhein-westfälischen Orts- und Kreisvereinigungen der Lebenshilfe mit rund 21.000 Mitgliedern 

sind Träger oder Mitträger von zahlreichen Diensten, Einrichtungen und Angeboten für Menschen mit einer 

geistigen Behinderung. Sie alle sind Mitglieder im nordrhein-westfälischen Landesverband, des Lebenshilfe 

Nordrhein-Westfalen e.V. In Frühförderstellen, (meist integrativen) Kindergärten und Krippen, Schulen und 

Tagesförderstätten, Werkstätten, Fortbildungs- und Beratungsstellen, Sport-, Spiel- und Freizeitprojekten, 

Wohnstätten und Wohngruppen sowie Familienentlastenden Diensten werden Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene mit Behinderung gefördert, betreut und begleitet.  

Hauptamtliche und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen der Lebenshilfe sind mit diesen Aufgaben betraut. 

Angehörige von Menschen mit Behinderung können sich in Elterngruppen austauschen, Menschen mit 

Behinderung selbst arbeiten immer stärker in den Vorständen und anderen Gremien der Lebenshilfe mit. 

Die 76 nordrhein-westfälischen Lebenshilfen sind in der Beratung, Fortbildung und Konzeptentwicklung 

tätig und vertreten die Interessen von Menschen mit Behinderung und ihrer Familien gegenüber den 

Ländern bzw. der Bundespolitik. 

Die Lebenshilfe Nordrhein-Westfalen e.V. verfügt über vier Tochtergesellschaften. Die Lebenshilfe Wohnen 

NRW gGmbH und die Lebenshilfe Wohnverbund NRW gGmbH bieten ambulante und stationäre 

Wohnangebote sowie Beratung für Menschen mit Behinderung in ausgewählten Regionen Nordrhein-

Westfalens an. Fort- und Weiterbildung von Menschen mit Behinderung sowie hauptamtlichen 

Mitarbeitern*innen der Eingliederungshilfe, Familienbildung und Freiwilligendienste werden über die 

Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH angeboten. In Hürth betreibt der Landesverband das Lebenshilfe 

Berufskolleg NRW gGmbH zur Ausbildung von Sozialassistenzen und Heilerziehungpflegern. 


